
 

 
 
G e m e i n d e r a t  
 
Drucksache Nr. GR-2023-000012 
öffentlich 
Az.: 022.3, 656.22 
Verantwortlich: Anina Renner 

 
Sitzung am: 30.03.2023 
TOP: 4 
Erneuerung der Infrastruktur Hegestraße 
- Vergabe "Verlegen der Wasserleitung" 
- Vergabe "Erd-, Tief- und Straßenbauarbeiten" 
 
Sachverständige: Herr Rainer Christ, BIT Ingenieure AG 
 
 
Befangen:  -- 
 

Sachstandsbericht: 
 

Für das Jahr 2023/2024 ist die Erneuerung der Infrastruktur der Hegestraße im Haushaltsplan 

vorgesehen. Die gesamte Infrastruktur, also Verkehrsanlagen, Kanalisation und 

Wasserleitungen, soll aufgrund des sanierungsbedürftigen Zustandes ersetzt und 

aufdimensioniert werden. Die Gesamtausbaustrecke beträgt ca. 300 m. 

 

Die zugehörigen Leistungen sind öffentlich bzw. beschränkt ausgeschrieben worden. Die 

Ausgabe der Leistungsverzeichnisse erfolgte ab dem 22.02.2023. 

 

Am 16.03.2023 haben die Submissionen stattgefunden, welche folgendes Ergebnis ergeben 

haben: 

 

1. Erd-, Tief- und Straßenbauarbeiten 

 

Firma Preis brutto Submission Bemerkung 

Walter Straßenbau KG, Trossingen 1.863.247,65 €  

Bieter 2 1.945.518,35 € 1% Nachlass 

Bieter 3 2.189.264,27 €  

 

2. Verlegen der Wasserleitung 

 

Firma Preis brutto Submission Bemerkung 

Heinrich Rack, Renquishausen 124.211,57 €  

Bieter 2 134.269,72 €  

 

Der Anlage 1 können weitere Informationen entnommen werden.  

 



  

 

Haushaltsmittel sind wir folgt im Haushaltsplan 2023 veranschlagt: 

 

 2023 2024 

Verkehrsanlagen 800.000 € 480.000 € 

Kanalisation 400.000 € 250.000 € 

Wasserleitung 250.000 €  - 

 

Für die Ansätze im Jahr 2024 sind Verpflichtungsermächtigungen vorhanden. 

 

Kostenvergleich zum Haushaltsansatz: 

Im Vergleich zum Haushaltsansatz ergeben sich mit der Vergabesumme der Firma Walter und 

der Firma Rack folgende Einzelsummen (Anmerkung: Kosten in den Gewerken Wasser netto, 

ansonsten brutto). Die Kosten des Zweckverbands Breitband (10.240,85 € brutto) werden 

nicht erwähnt, da sich diese Leistungen nicht in der Auftraggeberschaft der Gemeinde 

befinden. 

 

 
 

Das Preisniveau der Baumaßnahmen hat sich nach wie vor aufgrund der Markt- und 

Energiesituation auf einem hohen Niveau eingependelt. Der frühe Ausschreibungszeitpunkt 

hat Anlass zur Hoffnung gegeben, dass die Haushaltsansätze gehalten werden können. 

Allerdings ist die gesamtheitliche Überschreitung noch als moderat zu bezeichnen, so dass 

das Ausschreibungsergebnis trotz der schwachen Bieterresonanz als gut eingeschätzt werden 

kann. Die Mehrkosten belaufen sich auf 30.000 € (1,3 %). 

 



  

Der Haushaltsansatz wird im Bereich Straßenbauarbeiten für die beiden Jahre 2023/2024 um 

130.000,00 € unterschritten, im Bereich Kanal um 135.000,00 € und im Bereich Wasser um 

25.000,00 € überschritten. 

 

Deckungsvorschlag: 

Da sich im Bereich Straßenbau Einsparungen in Höhe von 130.000,00 € ergeben, kann ein 

Großteil der Mehrausgaben im Bereich Kanalbau aufgefangen werden. Die verbleibenden 

5.000 € sollen über die Positionen „Planung Investitionen Folgejahre“ im Jahr 2023 gedeckt 

werden. Hier sind im Bereich Kanal 15.000,00 € eingeplant, die nach Rücksprache mit dem 

Ingenieurbüro nicht in dieser Höhe für die Planungen der Folgejahre benötigt werden und 

somit zur Deckung zur Verfügung stehen. 

 

Im Bereich Wasser ist eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 180.000 € für die 

Maßnahmen Kreuzstraße und Mühlwiesenstraße geplant. Über diese können die 

Mehrausgaben in Höhe von 25.000 € gedeckt werden. Im Haushaltsplan 2024 wird dann 

entsprechend nachgesteuert.  

 

Herr Christ wird in der Sitzung anwesend sein und für Fragen zur Verfügung stehen. 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die Arbeiten „Erd-, Tief- und Straßenbauarbeiten“ an die 

Firma Walter Straßenbau zum Angebotspreis in Höhe von 1.853.006,80 € brutto 

(1.863.247,65 € - 10.240,85 € (ZVB)) zu vergeben. 

2. Der Gemeinderat beschließt die Arbeiten „Verlegen der Wasserleitung“ an die Firma Rack 

zum Angebotspreis in Höhe von 124.211,57 € brutto zu vergeben. 

3. Der Gemeinderat stimmt den erläuterten Deckungsvorschlägen zu und beauftragt die 

Verwaltung die entsprechenden systemseitigen Buchungen durchzuführen. 
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